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#ST# J n s e r a t e.

Bekanntmacunng.

Die Heimathörigkeit nachstehender Personen , für welche Todscheine eingesandt
wurden, ist zu ermitteln, nämlich:

1) Für V e r e n a Frey, geboren zu Turguch? ln der Schweiz, gestorben in
Paris, rue Coquillière No 7, woselbst sie gewohnt , am 13. Januar 1863
ln einem AIter von 58 Jahren, verheiratet gewesen mit Heinrich
Brupp a cher, Abwart.

2) Für Susanna Wittig?, von Zürich..., Tochter des Mechanikers Georg
Wilhelm Wittig und der .Katharina Bohrer, gew. Witwe des .Charles Marie
Willerwal , penstonlrter Artilleriehauptmann und bitter der Ehrenlegion ,
wohnhaft gewesen in Straßburg, rue Grunanel No 1 , daselbst gestorben

. den 19. Juli 1863 in eine.n Alter von 71 fahren.

Es wird daher zur .Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der Staatskanzleien der Kantone, so wie der Pollzei- und Gemeinde.
behorden hiemit hoflichst angesprochen.

Bern, den 10. Juni 1864. .
Die schweiz. Bnndeskanz.lei.

B e k a n n t m a c h n n g .

Durch Schreiben vom 20. April. d. J.melden die Herren Fierz & Bach-
mann aus Shanghai, daß sie seit elnlger Zeit aus England und Frankreich, und
namentlich auch durch Herrn Legationsrath und Sekretär C. Brennwald auf den
Artikel "China grass aufmerksam gemacht worden seien, und daß ste nach einge-
zogenen Erkundigungen über. die Ehrliche Produktion , die Produktionspläze und
die verschledenen Oualitäten nun im Stande seien , Auskunft über diesen Artikel
zu ertheilen. .

Vor einigen Monaten haben dieselben einige aroßere Onalltäeenproben per
Overland Mail an die Herren J. C. im Thurn & Comp. in London gesandt und
gegen Mitte ApriI diesem gleichen Hause eine Verschiffung. von 300 Ballen von
zusammen eirea 50,000 Kilo gemacht.
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Sollten sich schwelgerische Fabrikanten für diesen Artikel interessiren, s.:. kennen

sie sich mit obigem Londonerhau^ in. Verbindung sezen,. dasselbe kann hinreichende
Auskunft ertheilen, feste Ausfrage auf die verschiedenen Oualitäien aufnehmen nnd
wo es gewünscht wird, auch die nothigen Kreditbriefe besorgen.

Zu näherer Auskunft sind die .^erren Fierz .̂  Bachmann in Shanghai
gerne bereit.

Bern, den 7. ^uni 1̂ 4.

^as eid^. .̂ ande....... nnd ̂ ll.̂ e.̂ .te.̂ en.t.

P u b l i k a t i o n .

Das eidg. ^llitärdeparlement hat, betreffend die Lohnung der ^ferdewärter
und das von eidgenosstschen und kantonalen Stabsoffizieren für .^egiepferde zu be^
zahlende .......iethgeid , Folgendes verfügt :

1.. Die Lohnung der Pserdewärter beträgt ^
. . a. Für seden Aufenthalts^ in ^hun . . . . . . . Fr. 2. --.

Î . ,, ., ,, aus einem andern .^asfenplaz . .. ^. 50
^ c. ,, ,, Reisetag . . . . . . . . . . . . ., 5. --̂

2. Das .̂ ielhgeld für an eidgenossische und kantonale St.ab..̂
offizlere verabfolg^ ^egiepferde wird auf . . . . . . . ,,̂  5. ....-
per Tag festgesezt. în gleiches ^iethgeld bezahlen auch die^
Wenigen eidg. Beamten. welche zu einer ständigen Pserderation

. be.̂ eehtia^ .sind, so oft sie .̂ giepferde miethen.

Diese Verfügung tritt von heute an in ^rast.

Bern, den 5. ^nni 18.̂ . ^ -

^as eid^. .̂ î ^de^a...̂ ^̂ ....

Bekanntmachung.

Unterm 28. .̂ ai abhin warn.^ ein achtungswerthes .^aus in London ^or ^r
angeblichen .̂ irma 11. v^al^er ^ .....o., 14 Geo^e ^tree^ .l̂ o^e îll ^ondo..̂  .^,
welche al̂  Agenten der London , 1,iverpooI ^ ^.^ericau .̂.e.̂ a Co^pa^^^ an
privaten und Handelsfirmen des Continent über soeben von Amerik^ angekom^
mene ..̂ osteoIlis , die sie gegen Einsendung der Spesen sogleich weiter befor^ern
r̂de, Avisbrief^ schient. . ^ ^
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^ach Angestellten Nachforschungen stellt sich heraus, daß das .̂ aus 14 .Î o^er..

biII eln kleines ^osthaus sei, in welchem der Versender dieser Briefe, ohne Zweifel
ein Betrüger, der sedoch den ganzen Tag abwesend sel, zum Zweck der ..̂ mpsang..
nahme der .Antworten und. Rimessen, ein Zimmer gemietet habe.

Ebenso wird vor Dienstofserten für die C^p.dltion von Gütern gewarnt ,
welche unzweifelhaft in betrügerischer Absicht von verschiedenen ,,obseuren Ouar..
tieren^ durch Cireulare an Handelsfirmen des Continents gemacht werden.

Bern, den 1. Juni 1.̂ 4.

.Das eî . .̂ an.̂ ells.. nn.l. .̂̂ ...e.̂ a^en.en.t.

Bekanntmachung.

Soeben ist erschienen und .... ^r. 1. 50 per ..̂ emplar zu beziehen ^

Schweizerische ^tatisti^.

^rs^arn^ka^n der .̂ ,meî
von J. .̂ . Spvr i , Pfarrer in ^ste^en^ ^an.on.^ Zürich. herausgegeben vom
statistischen Bureau .̂  eidg. Depar^n.en^ d^ Jnnern. Bern , 18.̂ . Drnck
von Gebrüder Gul. in. Zürich. 1.̂  S. ... XIX in ̂ .

^ür Buchhandlungen ist der ^rels auf 1 ^ranken festgesetzt.

. Bern,.den .̂ . .̂ ai 18̂ .

Das eid^. De^a^.te.^en.t des .̂ nne..rn.

^n^s^rei.̂ un.̂ .

^uf Ansuchen der Crben des Jakob ^üst von WoIshalden , Sohn de.̂
Johannes ^üst^und der Ursula Spieß, geb. den ...9. ...̂ ärz 180^, welcher über
dreißig Jahre landesabwesend ist und von dem seither keine Nachrichten eingegan^
gen sind, hat das hohe Obergericht.^auf Grund der im Artikel 15 des .̂ rbgese^
enthaltenen Bestimmungen dessen Ausschreibung verfügt.

Der abwesend Vermißte oder allfällige unbekannte Crben desselben werden nun
aufgefordert , von heute an inner Jahressrist glaubwürdige Zeugnisse über .̂ eben
und ^Iufenhalt der loblichen Gemeindekanzlel in W o l f h a l d e n einzusenden, wldri..
genfalls nach Ablauf dieser Zeit über genannten Jakob Züst die ^erschollenheit
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ausgesprochen und dessen vorhandenes ^ermogen an sein.̂  hierorts bekannten .̂ .rben
gesetzlich verteilt wird.

Trogen , den 31. Mai 18l..4.
Die ^e^e îch^kanz..^

d^ ...̂ n.t.̂  ^enze l̂ l̂. .̂ .

^ Ausschreibung ....on erledigten Stellen.

^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und por to^
rei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein, serner

wird von ihnen gefordert, daß sie ihren T a u f n a m e n , und außer dem Wohnor.e
auch den ^ e i m a t h o r t .deutlich angeben.^

1) Konduk teu r des Postkreises Chur. Jahresbesoldung .̂ r. 102..... .̂ In^
meldung bis zum 20. Juni 1...̂ .. bei der ^reispostdirektion ^hur..

2,. Brief. und P a k e t t r ä g e r in W i n t e r t h u r (Zürich,. Jahresbesoldung
.̂ r. 800. Anmeldung bis zum 1.̂ . Juni 18.̂ 4 bei der ^reispostdirektion
Zürich.

3) TeIegraphist auf den. .^auptbüreau ^i.^is. Jahresbesoldung ̂ r. 900.
Anmeldung bis zun.̂ 15. Juni 18.̂ 4 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.
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